
forum humanum  
 

Einladung zur 
Auftaktveranstaltung  

 
Gehirn + Organisation- Betrachtungsweisen im Dialog 

21./22.Juni 2007 in Wiesloch 
 
Wir haben Ende Januar bereits auf das forum humanum und unsere 
Auftaktveranstaltung aufmerksam gemacht. In der heutigen Einladung gibt es 
Neuigkeiten zu Präsentationen und Referenten und Folgeterminen. Bitte jetzt 
anmelden! 
 
Spontan erreichten uns 60 Anmeldungen. Viele haben bedauert, aus Termingründen im 
Juni nicht teilnehmen zu können. Daher für die Folgetagung in Wiesloch bitte den 
Termin 28./29. Februar 2008 vormerken! Zugesagt haben Prof. Gerald Hüther, Dr. 
Gunther Schmidt, Dr. Bernd Schmid; zugesagt hat Prof. Rudi Wimmer, und Prof. 
Joachim Bauer.  
 
forum humanum  
 
Am 24. Januar 2007 wurde das forum humanum gegründet, ein Aktionsbündnis zur 
Neubelebung von Kreativität und Gestaltungskraft in menschengerechten 
Organisationen. 
Es handelt sich um einen (nicht kommerziell motivierten) Zusammenschluss von 
erfahrenen Wissenschaftlern und Praktikern aus unterschiedlichen Bereichen der 
Wirtschaft und Gesellschaft.  
Interessierte sind als Besucher auf das noch einzurichtende Internetportal oder unsere 
Tagungen eingeladen. Bei nachhaltigem Interesse können sie als Mitglieder eingeladen 
werden.  
 
Unsere Auftaktveranstaltung wird von 21. Juni 2007 16 Uhr bis 22. Juni 17 Uhr in 
Wiesloch sein. Wir sind Gast im Bildungszentrum der HEIDELBERGER 
DRUCKMASCHINEN AG.  
Es wird eine dialogorientierte Tagung sein, inspiriert von Referaten und mit einem 
zusammenfassenden Podiumsgespräch.  
 
Die Tagungsgebühr wird sich auf € 150 + MwSt. (incl. Verpflegung auch an dem 
gemeinsamen Abend) belaufen und soll lediglich alle direkten Kosten der Tagung und 
der Aktivität des forum humanum decken. 
 



Unser Thema: Gehirn + Organisation - Betrachtungsweisen im Dialog. Es geht 
darum, wie wir die Strukturen und Prozesse in zwei hochkomplexen Systemen (dem 
Gehirn und der Organisation) abbilden und welche Implikationen und Konsequenzen die 
jeweiligen Weltbilder haben. "Wie es genutzt wird, so wird das Gehirn" + "Wie 
Organisation konkret gelebt wird, so werden Wirklichkeit, Profil und Kultur der 
Organisation!"  
 
Dieses Themenfeld und die Bezüge zu Entwicklungen in Ökonomie, Gesellschaft und 
Zeitgeist werden uns im forum humanum sicher länger beschäftigen. Diese Tagung 
soll einen inspirierenden Startpunkt setzen. 
 
forum humanum Mitgründer Dr. Bernd Schmid (www.isb-w.de), Leiter des Instituts für 
systemische Beratung in Wiesloch, wird ein einführendes Referat halten, in dem in das 
Tagungs-Thema eingeführt und das forum humanum vorgestellt werden.  
 
forum humanum Mitgründer Prof. Gerald Hüther („Gebrauchsanweisung für das 
menschliche Gehirn“ / „Die Macht der inneren Bilder“), Leiter der Zentralstelle für 
Neurobiologische Präventionsforschung der Universitäten Göttingen und 
Mannheim/Heidelberg, wird ein einführendes Referat aus Sicht der 
Neurowissenschaften über "Organisationsprinzipien im Gehirn" halten.  
 
Prof. Dr. Harald Welzer („Das kollektive Gedächtnis“, „Das autobiografische 
Gedächtnis“ u.a.), Soziologe und Direktor des Center for Interdisciplinary Memory 
Research am Kulturwissenschaftlichen Institut in Essen, wird die 
"Organisationsprinzipien in sozialen Gruppen und Institutionen" in den Mittelpunkt seiner 
Betrachtung stellen. 
 
forum humanum Mitgründer Dr. Gunther Schmid („Einführung in die hypno-
systemische Therapie und Beratung“, „Liebesaffären zwischen Problem und Lösung“). 
Leiter des Milton-Erickson-Instituts in Heidelberg, wird „Hypnosystemische 
Überlegungen zu Trance in Organisationen“ anstellen.  
 
Dr. Jürgen Tenckhoff, Soziologe und Leiter des Generations- und Agemanagement in 
der Personalstrategie der Deutschen Telekom AG in Bonn, wird das Thema aus Sicht 
der Organisationen darlegen: „Unternehmenskultur, Organisation und Prozesse globaler 
Unternehmen - Steigende Individualität vs. schwindender Sozialität?“ 

Die verschiedenen Sichtweisen werden dann in Dialog gebracht, wobei die Teilnehmer 
eingeladen sind, sich aktiv mit ihren Gedanken und Erfahrungen in verschiedenen 
Settings einzubringen und Fragen der Relevanz zu diskutieren.  

Wir werden diese Tagung am 28./29. Februar 2008 fortsetzen – weitere Folgetagungen 
sind angedacht. Zu dem Termin im Februar hat bereits Prof. Rudi Wimmer, Professor 
für Führung und Organisation der Universität Witten/Herdecke zugesagt und Prof. 
Joachim Bauer, ("Spiegelneuronen" und neu: Prinzip Menschlichkeit - Warum wir von 
Natur aus kooperieren) ist angefragt.  

Sie können sich diesen Termin schon vormerken.  

http://www.isb-w.de


Wenn Sie darüber hinaus Menschen kennen, die sich für das forum humanum und für 
die unsere Tagungen zu diesem Thema interessieren könnten, freuen wir uns, wenn Sie 
dieses Schreiben in Ihren Netzwerken weiterleiten.  

Sie können sich im Sekretariat des Instituts für systemische Beratung bei Frau Henning 
(Tel.: 06222-81880; Email: info@isb-w.de) formlos schriftlich anmelden. Das ISB 
veranstaltet die Tagung für das forum humanum.  
 
 
 

Fusionsgelüste lassen sich mit Hirnforschung besser erklären als mit 
Betriebswirtschaftslehre"  

(Headline im Wirtschaftsteil der Süddeutschen Zeitung am 29. 01. 07) 
 

mailto:info@isb-w.de

